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Aus der Region

Neuwied erhält
2 200 000 €

NEUWIED. Die Stadt Neu-
wied erhält in diesem Jahr
aus dem Bund-Länder-
Programm „Lebendige
Zentren“ weitere
2200000 € Städtebauför-
dermittel für die laufende
Entwicklung der Innen-
stadt. Land und Bund un-
terstützen seit 2008 die
Entwicklung des Förder-
gebiets und haben seither
rund 8,7 Millionen € be-
reitgestellt. Die Stadt kann
mit den Fördergeldern des
Landes und des Bundes
städtebauliche Maßnah-
men im Fördergebiet fi-
nanzieren. „Neuwied will
die Mittel hauptsächlich
für weitere Vorberei-
tungsmaßnahmen wie die
Fortführung des Cityma-
nagements, Ordnungs-
maßnahmen wie die Um-
gestaltung der Marktstra-
ße, die Umgestaltung des
Marktplatzes und die Auf-
wertung des Luisenplat-
zes sowie die Fortführung
von privaten Modernisie-
rungsmaßnahmen ein-
setzen. Die Maßnahmen
sind weitere Bausteine ei-
ner ganzheitlichen Ent-
wicklungsstrategie zur
Stärkung der Neuwieder
Innenstadt“, so das Mi-
nisterium. Das Programm
„Lebendige Zentren“ för-
dert die Erneuerung und
Entwicklung von Innen-
städten und Ortskernen,
historischen Altstädten
und Stadtteilzentren. Ziel
ist die Stärkung der Zent-
ren als nutzungsge-
mischte Orte für Wohnen,
Arbeiten, Kultur und sozi-
ale Begegnung. -red-

Corona-Hotline
KREIS. Die Corona-Hot-
line des Landkreises
y (02631) 803-888 ist
von Montag bis Don-
nerstag (8 bis 16 Uhr)
und freitags (8-12 Uhr) er-
reichbar. Alle wichtigen
Informationen rund um
das Coronavirus finden
interessierte Bürger auf
der Internetseite der
Kreisverwaltung unter
www.kreis-neuwied.de
Stichwort Corona.
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Erste Impfungen im
Kreis Neuwied starten
Erster Impftag: 180 Personen in Linzer Senioreneinrichtung geimpft

KREIS NEUWIED. Es lief
alles nach Plan. Punkt 8.45
Uhr lieferte ein Fahrzeug
der Feuerwehr das erste
Paket mit den Impfdosen
gegen das Corona-Virus.
Die Impfungen mit dem
SARS-CoV-2-Impfstoff
COMIRNATY konnten da-
mit planmäßig ab 9 Uhr in
der Senioreneinrichtung in
Linz beginnen.

Das Mobile-Impf-Team des
DRK-Landesverbandes
unter der Leitung von Jo-
hannes Becker wartete ge-
spannt. Zwischenzeitlich
hatten sich die ersten Impf-
linge der Einrichtung vor-
bereitet.
Impfkoordinator Werner
Böcking und sein Kollege
Oliver Schumacher über-
gaben am Sonntagmorgen
die Impfdosen an Johan-
nes Becker vom DRK-Lan-
desverband Rheinland-
Pfalz, der es dann an das
Mobile-Impf-Team des
DRK zur Aufbereitung
überstellte. Der Landkreis
dankte dem Team des
DRK-Landesverbandes,
der anwesenden Apothe-
kerin und den Ärzten für ih-
ren freiwilligen Dienst. Hier
zeige sich die enge Ver-
bundenheit der Hilfsorga-
nisationen mit den staatli-
chen Ebenen. Seit Beginn
der Corona-Pandemie im
März, erlebe der Kreis eine

hervorragende Zusam-
menarbeit aller Organisati-
onen und der kommunalen
Familie.
In der Senioreneinrichtung
der Verbandsgemeinde
Linz wurden am Sonntag
180 Seniorinnen und Se-
nioren geimpft. e. Die Ein-
richtung hatte dankens-
werterweise in kürzester
Zeit alle Vorbereitungen für
den Impfvorgang getroffen.

Dazu zählen die Impfauf-
klärungen für jeden Impf-
ling bis hin zur persönli-
chen Einwilligung.
„Der Impfstoff ist das Raus
aus der Corona-Pandemie.
Es liegt allerdings noch ei-
ne Wegstrecke vor uns, bis
eine ausreichende Impfung
in der Bevölkerung erreicht
ist. Deshalb gilt es auch
weiterhin die AHA-Regeln
einzuhalten,“ so der Appell

des Landkreises. Landes-
weit liegt der Landkreis
Neuwied in seiner Vorbe-
reitungsphase sehr gut. „In
kaum einem Landkreis ha-
ben wir in der kommenden
Woche so viele Pflegeein-
richtungen, die für die Imp-
fungen vorbereitet sind,“
erklärt Johannes Becker
vom DRK-Landesverband.
Die Startphase der Imp-
fungen erfolgt durch Mo-

bile-Impf-Teams, die vom
Deutschen Roten Kreuz
(DRK) landesweit organi-
siert werden. Werner Grü-
ber, Präsident des DRK-
Kreisverbandes Neuwied,
dankte den vielen Helfe-
rinnen und Helfern aus der
DRK-Familie für die große
Unterstützungsbereitschaft.
„Eine wichtige Aufgabe, die
wir gerne übernommen ha-
ben und auch mit unseren
Ortsverbänden vor Ort aktiv
begleiten,“ so Grüber.
Es folgen nun in den
nächsten Tagen weitere
Impfungen in Senioren- und
Pflegeeinrichtungen. Ins-
gesamt sollen in der kom-
menden Woche rund 590
Personen im Landkreis
Neuwied geimpft werden.
Ab Anfang Januar soll dann
parallel auch das Impf-
zentrum im Kreis Neuwied
in Betrieb gehen. Hier er-
folgt die zentrale Termin-
vergabe über das Land.
Die landesweite Telefon-
nummer ist noch nicht be-
kannt.

M Rheinland-Pfalz hat eine
Info-Hotline für Bürger ge-
schaltet, die unter y (0800)
5758100 erreichbar und
montags bis samstags von
8 Uhr bis 22 Uhr sowie
sonn- und feiertags zwi-
schen 10 Uhr und 16 Uhr
und besetzt ist.

Foto: Archiv

Blutspenden
in der Region
DRK bietet Termine im Januar an
REGION. Der DRK Kreis-
verband bietet Blutspen-
determine an. Derzeit sind
Spenden besonders
wichtig und werden unter
Einhaltung der Corona-
Regeln durchgeführt.

¸ Montag, 4. Januar, 16.30
- 19.30 Uhr in Großmai-
scheid im Bürgerhaus,
Finkenstr.
¸ Donnerstag, 7. Januar,
17 - 20.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus
in Dierdorf, Pfarrstr.
¸ Mittwoch, 13. Januar, 17
- 20 Uhr im evangelischen

Gemeindezentrum in
Oberhonnefeld-Gierend,
Weyerbuscher Weg 2.
¸ Dienstag, 19. Januar, 15
– 19 Uhr im Rhein-Wied-
Gymnasium in Neuwied,
Im Weidchen 2.
¸ Mittwoch, 20. Januar,
16.30 – 19.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in An-
hausen, Auf dem Löh 5.
¸ Donnerstag, 21. Januar,
16 – 19.30 Uhr in der
Grundschule in Feldkir-
chen, Schillerstr. 43
¸ Dienstag, 26. Januar, 17
– 20 Uhr in der Sporthalle
in Heimbach-Weis, Flurstr.
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Hamburg, Londonoder New York?

Planen Sie jetzt schon Ihre
nächste Kurzreise!
Deutschland, Europa oder weltweit – egal, wohin Sie Ihre
nächste Städtereise führt, buchen Sie Ihre Tickets zu allen bekannten
Sehenswürdigkeiten ganz bequem von zu Hause aus:

02651-494942
burgfestspiele-mayen.de
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